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Der Rhein-Trail
Positionierung graubündenTRAILRUN

Erarbeitung Grundlagen für einen überregionalen 
Mehretappentrail im Kanton Graubünden 



Vorgehen
Kontaktaufnahme mit den Verantwortlichen der Destinationen 
Sedrun/Disentis, Surselva, Viamala

Definition einzelner Aspekte (Streckenführung, Produktelemente)

SWOT, Business Modell Canvas



SWOT-Analyse



Canvas Business Modell



• Hotels und Parahotellerie
• Gepäcktransport
• An- und Abreise
• Streckenführung
• GPX, Karten und Signalisation
• Guiding
• Schlechtwetterprogramm
• Komplementärangebot (Material, Verpflegung usw.)

Produkt



1. Etappe Oberalppass-
Disentis/Mustér

Länge 28.5km
Auf-/Abstieg    1337m/2265m

2. Etappe Disentis/Mustér-
Brigels

Länge 27.5km
Auf-/Abstieg    1555m/1437m

Alternative 2. Etappe 
Disentis/Mustér-Ilanz

Länge 38.6km
Auf-/Abstieg    1287m/1739m

3. Etappe Brigels-Fuorcla da 
Ransca-Ilanz

Länge 31.4km
Auf-/Abstieg    1387m/1970m

4. Etappe Ilanz-Thusis 
(Transruinaulta)

Länge 42.7km
Auf-/Abstieg    1703m/1668m

5. Etappe Thusis-Donat 
(Transviamala)

Länge 19km
Auf-/Abstieg    808m/494m

6. Etappe Andeer-Splügen

Länge 14.1km
Auf-/Abstieg    940m/440m

Alternative 6. Etappe Andeer-
Pastgaglias-Splügen

Länge 28.5km
Auf-/Abstieg    1427m/928m

7. Etappe Splügen-
Hinterrheinquelle

Länge 23.6km
Auf-/Abstieg    1387m/466m

Strecke



Zentrale Koordinationsstelle (Produktmanager Rhein)

Zusammenarbeit zwischen den Destinationen und Graubünden 
Ferien

Gemeinsame Plattform für die Abwicklung der Buchungen

Gemeinsame Strategie bei der Vermarktung

Umsetzung



Vertriebskanäle

Kommunikationsinstrumente

Briefing Mitarbeiter, Leistungsträger, Medien

Briefing und Schulung



Konklusion
Pauschalangebote können die Auslastung in der Nebensaison 
verbessern

Gute Zusammenarbeit der Destinationen und deren 
Leistungsträgern

Gemeinsame und zielgerichtete Kommunikation

Aufnahme von Trailrunning in die Strategie der Destinationen 



Vielen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit


